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Hospitation 2013 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

leider musste Doris Stscherbina ihre Mitwirkung im Vorstand von Initiative aus dringenden 
persönlichen Gründen aufgeben. Um die Fortführung dieses wichtigen Programms sicher zu 
stellen, hat Andreas Liebisch sich bereit erklärt, die Verantwortung für dieses Programm zu 
übernehmen und freut sich, dass der Vorstand von Initiative ihn mit dieser Aufgabe betraut 
hat. 

Andreas Liebisch hat seit fünf Jahren das Hospitationsprogramm mit der Vermittlung von Hos-
pitanten unterstützt und im vergangenen Jahr bei den Seminaren in Dresden mitgewirkt. Er 
hat dadurch sowie aus den Erfahrungen bei den Jahrestagungen das seit vielen Jahren erfolg-
reiche Hospitationsprogramm von Initiative als einen hervorragenden Schwerpunkt unserer 
Arbeit kennengelernt.  

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre und dem intensiven Kontakt mit zahlreichen Teil-
nehmenden auch nach deren Hospitation hat er zusammen mit dem gesamten Vorstand Modi-
fikationen in der Durchführung des Programms abgestimmt. 

Nach wie vor steht im Vordergrund, dass Unternehmer von kleinen und mittelständischen Be-
trieben und potentielle Unternehmensgründer aus den MOE Partnerländern von Initiative die 
Möglichkeit erhalten, in Unternehmen in Deutschland zu hospitieren. Die Hospitanten und 
auch die Firmen, die Hospitanten aufnehmen, profitieren von den fachlichen, persönlichen und 
geschäftlichen Kontakten. 

Die Kontakte mit den Teilnehmenden und die Erfahrungen bei der Vermittlung haben aber 
gezeigt, dass sich die Anforderungen an diese Hospitation in den letzten Jahren verändert 
haben. In erster Linie ist festzustellen, dass die Voraussetzungen, die die Bewerber mitbrin-
gen, erheblich besser geworden sind. Dadurch ist ein Teil der Inhalte des Einführungssemi-
nars entbehrlich geworden oder kann in gestraffter Form vermittelt werden. 

Ein weiterer Aspekt dieser Entwicklung ist, dass die Wünsche und Anforderungen an die Hos-
pitation sehr viel spezifischer geworden sind und in der bisherigen starren Form zu einem be-
stimmten Zeitraum und mit einer festen Dauer in einem Betrieb oft nicht oder nur sehr schwer 
erfüllbar sind. Dies wurde sowohl von Teilnehmenden, als auch von den gastgebenden Be-
trieben angemerkt. Um diesen Veränderungen Rechnung zu tragen, werden wir in diesem 
Jahr erstmals Dauer und Zeitraum der Hospitation flexibilisieren.  
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Bewerbungen können während des gesamten Jahres erfolgen und Dauer und Zeitraum der 
Hospitation werden gemeinsam mit den Bewerbern abgestimmt. Unverändert bleiben das Ab-
schlussseminar zu Themen der Unternehmensführung und die direkt daran anschließende 
Teilnahme an der Jahrestagung von Initiative, die vom 11. bis 13. Oktober in Breslau (Polen) 
stattfindet. 

Die Teilnahme aller Hospitanten an der Jahrestagung ist uns besonders wichtig, weil die Vor-
stellung der Hospitationsergebnisse vor den Mitgliedern ein unverzichtbarer Bestandteil und 
für viele Initiative-Mitglieder ein Höhepunkt der Jahrestagung ist. Ergänzen wollen wir das 
Programm in Breslau durch ein Netzwerktreffen mit aktuellen und ehemaligen Hospitanten 
sowie Mitgliedern von Initiative. 

Details zum Programm finden Sie in der Programmbeschreibung, die diesem Schreiben beige-
fügt ist. 

Für Interessenten ist es notwendig, sich mit dem dafür vorgesehenen Formular zu bewerben. 
Das Formular finden Sie ebenfalls im Anhang. Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind 
möglichst elektronisch an folgende Adresse zu senden: Initiative-Hospitation@consalting-
liebisch.de.  

Der Bewerbungsbogen liegt erstmals als EXCEL-Formular vor, das online ausgefüllt und per 
E-Mail geschickt werden kann. Alternativ ist wie bisher auch eine pdf-Datei verfügbar, die aus-
gedruckt und ausgefüllt werden kann. 

Die Bewerber haben dabei folgende Voraussetzungen zu erfüllen: 

 sie gehören einer christlichen Kirche an 

 sie sprechen neben ihrer Muttersprache deutsch oder englisch 

 vom zuständigen Pfarrer und/oder vom INITIATIVE-Schwesterverein liegt eine Befür-
wortung vor 

 eine Kaution in Höhe von 100 € wird eingezahlt 

Der Informationsaustausch erfolgt ebenfalls elektronisch über die oben angegebene Adresse. 
Einen Download des Bewerbungsbogens und der Projektbeschreibung 2013 in Deutsch und 
Englisch finden Sie auf der Homepage von Initiative. 

 

Wir möchten Sie ganz herzlich um Ihre Unterstützung bitten, um das Hospitationsprogramm in 
Ihrem Wirkungsbereich bekannt zu machen. Sie sollten, wenn möglich, auch Teilnehmer direkt 
ansprechen und auf das Hospitationsprogramm und die notwendigen Daten hinweisen. Da es 
keine feste Bewerbungsfrist mehr gibt, ist es wichtig, interessierte Personen über das ganze 
Jahr hinweg auf dieses Programm hinzuweisen. 

Wir bitten Sie gleichfalls Kontakte zu möglichen Teilnehmern oder umgekehrt zum Vorstand  
Hospitationen zu vermitteln. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

 

Hartmut Töter Andreas Liebisch 

Vorsitzender Initiative e. V. Vorstand Hospitationen 
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